
OSTTIROLER OBERKÄRNTNER SPARKASSEN KEGELMANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 2015/16 
 

KK Stadtkeller überrascht beim Tabellenzweiten  
KK Stadtkeller – Kegelstadel Leisach                8 – 4 

Der Kegelstadel Leisach ging als klarer Favorit in diese Begegnung und bestätigte diese Rolle durch Robert Lechthaler (259) recht 
sicher mit dem Punktemaximum. Anton Gatterer, sicherlich einer der unberechenbarsten Spieler dieser Liga, drehte die Partie mit 
Spielbestschrift (268) plötzlich zugunsten der Heimischen. Im dritten Duell konnten die Leisacher Gäste nun wieder aufschließen, und 
bei einem 3:3 Zwischenstand mit einem Kegelvorteil von mickrigen +2 Holz für KK Stadtkeller ging es die letzte und entscheidende 
Runde. Den ersten Satz holte sich recht sicher Wolfgang Behounek (266) für das Heimteam, die nun klar im Vorteil waren. Im zweiten 
Satz konterte Michael Egger (264) gut, konnte die überraschende Niederlage seines Teams aber trotzdem nicht mehr abwehren. 

Haunod Riesen Schuhe Lercher – Hotel Sunshine Berg I              8 – 4  
Die Haunold Riesen Schuhe Lercher hatten mit Hotel Sunshine Berg I einen unberechenbaren Gegner zu Gast. Wie gut das Ober-
kärntner Team sein kann, zeigte schon Hansjörg Mandler (262), der für seine Kollegen das Punktemaximum und ein „Brettl“ Vorsprung 
herausspielte. Als hätte jedoch Berg I mit ihrem Starter das Pulver verschossen, es wollte nicht mehr so richtig laufen. Die Riesen hin-
gegen spielten konstant gute Schriften und lagen im Nu über die Gesamtholz voran. Nach drei Keglern stand es zwar 3:3 in Sätzen, 
doch über die Gesamtholz führten die Gastgeber absolut klar mit fast 50 Kegeln. Auch im Schlussmatch unterstrichen die Haunold 
Riesen ihre Überlegenheit und bauten den Holzvorteil weiter aus. Da das Berger Team auf einige Stammspieler verzichten musste, und 
die Riesen durch die Bank konstant gute Schriften hinlegten, ging der Sieg verdient nach Südtirol. 
    KR Haidenhofbräu Lienz – KK Frisör Manuela        2 – 10 
In diesem Duell um die vorderen Tabellenplätze glückte der Start KK Frisör Manuela wesentlich besser. Mit der Spielbestschrift von 
277 Holz konnte Robert Senoner seiner Mannschaft das Punktemaximum und einen schönen Holzvorsprung verschaffen. Jokerspieler 
Manuel Patterer (253) machte es seinem Kollegen gleich, gewann ebenso beide Sätze und stellte den Kegelvorteil auf 71 Holz für die 
Frisöre. Erich Rainer (260) lies sich im dritten Duell nicht unterkriegen, holte einige Holz auf und gewann den ersten Satz für die Kegel-
runde Haidenhofbräu. Im Schlussmatch spielten beide Akteure eine ähnlich gute Partie, wo auch die Punkte geteilt wurden. Am Erfolg 
von KK Frisör Manuela war aber nicht mehr zu rütteln, der Vorsprung der Gäste war einfach viel zu groß.    

Macher´s Landhotel St. Jakob – KK Gasthof Trunk Dellach             10 – 2 
Dieses Spitzenspiel, der Tabellenerste gegen den Dritten, versprach aufgrund der Platzierungen ein recht spannendes zu werden. 
Doch dem war nicht so, es wurde sehr einseitig. KK Gasthof Trunk fühlte sich in St. Jakob so gar nicht wohl und kam schon von Beginn 
weg gleich ordentlich unter die Räder. Umgekehrt lief es den Heimischen prächtig, und Max Passler (266) sowie Robert Erlsbacher 
(255) sorgten bis zur Spielhälfte mit 4:0 für klare Fronten. Walter Hassler (248) spielte die Bestschrift des Dellacher Teams, gewann 
auch einen Satz, konnte aber keine Kegel aufholen. Gerhard Kleinlercher fixierte mit der Rundenbestschrift von 283 Holz dann endgül-
tig den klaren Erfolg für Macher´s Landhotel St. Jakob. Mit diesem Sieg ist der Meistertitel von Macher´s Landhotel so gut wie fix, man 
kann ihn wohl nur noch rechnerisch verlieren. 
 KK Wohnideen Hueter – KR oll´s wurscht Gussnig          verschoben 
   
Nachtrag: 

FC DolomitenBank Borussia Lienz – Haunold Riesen Schuhe Lercher 4 – 8  
Recht ausgeglichen starteten die Teams in diese Nachtragsrunde, und zur Überraschung vieler konnte DolomitenBank im zweiten 
Duell durch Sigi Korber (255) sogar die Führung übernehmen. Mit einem 3:1 bei +6 Kegel für den Gastgeber ging es in die dritte Run-
de. Andi Hofmann (264) gab speziell im ersten Satz richtig Gas, stellte die Sätze auf 3:3 und spielte für die Haunold Riesen eine pas-
sable 27 Kegel Führung heraus. Michael Arnold (262) holte bis auf ein Holz im ersten Satz für die Borussen alles auf und es wurde 
nochmals richtig spannend. Hans Hofer (254) bewies aber Nervenstärke, spielte wie Arnold zuvor einen sehr guten Schlusssatz und 
sicherte seinem Riesen Team doch noch den 8:4 Erfolg und Platz Drei in der Tabelle. 
 KR oll´s wurscht Gussnig – KR Haidenhofbräu Lienz   2 – 10 
Lange Zeit war es eine ganz enge Geschichte in diesem Nachtragsspiel, denn Peter Girstmair (259) von oll´s wurscht hatte anfangs 
Alois Ortner (258) gut im Griff und auch im zweiten Duell spielten die Mannschaften auf Augenhöhe. Bei einem 2:2 und +7 Holz für 
Haidenhofbräu ging es in die dritte Runde. Jetzt konnten sich die Gäste gegenüber dem Tabellenschlusslicht durch Erich Rainer (263)  
erstmals gut absetzen und voll punkten. Gerhard Bernhard spielte für Haidenhof noch eine schöne Partie und fixierte mit seinen 279 
Holz den doch noch klaren 10:2 Erfolg für seine Mannschaft. Die Kegelrunde oll´s wurscht Gussnig zeigte eine recht gute Partie, mit 
dem Abstiegsgespenst im Kopf, musste man sich am Ende aber der klar besseren Mannschaftsleistung der Gäste geschlagen geben.   
    
 

Die gesammelten Ergebnisse: 
KK Stadtkeller – Kegelstadel Leisach     8 – 4  1023 – 1019 
Anton Gatterer 268 bzw. Michael Egger 264 
Haunod Riesen Schuhe Lercher – Hotel Sunshine Berg I               8 – 4  1004 – 944 
Klaus Ploner 256 bzw. Hansjörg Mandler 262 
KR Haidenhofbräu Lienz – KK Frisör Manuela    2 – 10    974 – 1039 
Erich Rainer 260 bzw. Robert Senoner 277 
Macher´s Landhotel St. Jakob – KK Gasthof Trunk Dellach             10 – 2    1058 – 944 

 Gerhard Kleinlercher 283 bzw. Walter Hassler 248  
 KK Wohnideen Hueter – KR oll´s wurscht Gussnig           verschoben 
  
Nachtrag: 

FC DolomitenBank Borussia Lienz – Haunold Riesen Schuhe Lercher 4 – 8    989 – 1008 
Michael Arnold 262 bzw. Andi Hofmann 264 
KR oll´s wurscht Gussnig – KR Haidenhofbräu Lienz   2 – 10    962 – 1028  

 Peter Girstmair 259 bzw. Gerhard Bernhard 279 
     
 spielfrei: FC DolomitenBank Borussia Lienz 
 

 Rundenbeste(r): Gerhard Kleinlercher (Macher´s Landhotel St. Jakob) mit 283 Holz 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
Tabellenstand Oberliga nach der 19. Runde: 
 

1.  Macher´s Landhotel St. Jakob    17 153,5 – 50,5 17.823 30 
2.  Kegelstadel Leisach   18 138,0 – 78,0 18.744 24 
3.  Haunold Riesen Schuhe Lercher    17 119,0 – 85,0 17.346 24 
4.  KK  Gasthof Trunk Dellach    17 123,5 – 80,5  16.904 22 
5.  KK Frisör Manuela   17 118,0 – 86,0 17.517    22 
6.  KR Haidenhofbräu Lienz    17 110,0 – 93,0 17.359 18 
7.  Hotel Sunshine Berg I   17 107,5 – 96,5 17.055 18 
8.  KK Stadtkeller   18    85,5 – 130,5  17.750 12 
9.  FC DolomitenBank Borussia Lienz   17   67,5 – 135,5  16.434 10  
10.  KK Wohnideen Hueter   16    60,5 – 131,5 15.156   4    
11.  KR oll´s wurscht Gussnig   16   42,0 – 150,0 15.189   4  

 


